
Für mehr Freiräume im 

Studium

Prüfungsbelastung reduzieren und 

Wahlmöglichkeiten stärken!



1. Ein neues Prüfungskonzept 

• die Bemessung der Creditpoints pro Modul soll bestehen 
bleiben 

• die bessere Note von zwei alternativen Prüfungsleistungen für 
ein Modul bildet die Modulnote; der Prüfungsumfang der 
Klausuren und Hausarbeiten darf jedoch nicht ansteigen; 
Diskussion über alternative Prüfungsleistungen (bspw. 
mündliche Prüfungen) 

• pro Semester soll es drei Prüfungstermine für eine zu 
erbringende Leistung geben 

• eine fakultätsweit verbindliche Frist zur Abgabe von 
Hausarbeiten 

• pro 1/2 Fach sollen Leistungen im Umfang von 24 Credits als 
"unbenotet" in die Abschlussnote eingehen 

• Flexibilisierung der An- und Abmeldefristen im FlexNow

• die Abschaffung der Anwesenheitspflicht in Seminaren 



2. Die Möglichkeit des Studium 
Generale 

(im Umfang von 36 Credits); 
die anwendungs- und 

wissenschaftsorientieren Profile 
sollen bestehen bleiben und ggf. 

ausgebaut werden 



3. Die problemlose Integration von 

• (verpflichtenden) Auslandsaufenthalten

• Forschungssemestern, ggf. in Verbindung mit 
der Abfassung der Abschlussarbeit

• Praxissemestern 

in das sechssemestrige Bachelorstudium



4. Eine Erweiterung des Lehrangebots

• innerhalb der Modulkataloge die Möglichkeit 
der Spezialisierung schaffen (bspw. Fokus auf 
eineN TheoretikerIn

• die Öffnung der Veranstaltungen der "alten 
Studiengänge" für Studierende in den BA-MA-
Studiengängen


